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Das Freibad Heideck ist seit einigen 
Tagen wieder geöffnet. Aufgrund der 
Regelungen und Beschränkungen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pan-
demie ist eine Öffnung „wie gewohnt“ 
leider nicht möglich. Aufgrund der 
rechtlichen Vorgaben, vor allem be-
züglich der Einhaltung des Mindestab-
standes von 1,5 Metern, sind folgende 
Regelungen und Einschränkungen zu 
beachten.

• Der Besuch ist in drei Zeitfenstern 
möglich: von 9 bis 11.30 Uhr, von 12.30 
bis 16.30 Uhr und von 17.30 bis 20 Uhr. 
Dazwischen wird jeweils gereinigt. 

• Die max. Anzahl von Badegästen 
muss begrenzt werden, im ersten Zeit-
fenster auf 200 Badegäste, im zweiten 
Zeitfenster auf 300 Badegäste und im 
dritten Zeitfenster auf 200 Badegäste. 

• Die Begrenzung ist notwendig, da sich 
wegen der Einhaltung der Mindestab-
stände nur eine begrenzte Anzahl an 
Badegästen gleichzeitig in den Becken 
aufhalten dürfen.
- Im Schwimmerbecken 3 Doppel-
bahnen mit max. 15 Personen pro 
Doppelbahn, somit 45 Badegäste im 
Schwimmerbecken (Abgrenzung durch 
Schwimmleinen),
- Im Springerbecken 15 Badegäste zum 
Schwimmen, 
- Im Nichtschwimmerbecken 70 Bade-
gäste, wenn nicht geschwommen wird, 
wenn geschwommen wird, deutlich 
weniger.

• Die Buchung der Eintrittskarten ist 
über das Online-Reservierungssystem 
www.heideck.freibadticket.de möglich.

• Durch die Onlinereservierung ist auch 
die verpflichtende Dokumentation der 
Badegäste gewährleistet. 

• Der Badegast muss sich einmalig regis-
trieren, dann erhält er einen Registrie-
rungscode per E-Mail. Mit diesem kann 
er ein Zeitfenster buchen. Es ist immer 
nur eine Buchung möglich; erst wenn 
diese Buchung abgelaufen ist, kann 
wieder neu gebucht werden. Somit 
werden Reihen- bzw. „Luftbuchungen“ 
verhindert. Nachträgliches Löschen der 
Onlinebuchung ist möglich.

• An der Kasse wird der Barcode (z. B. als 
Ausdruck oder auf dem Handy) vorge-
zeigt, und mittels Barcodescanner mit 
der Buchung abgeglichen. Dann ist der 
Einlass möglich. Ohne vorherige Bu-
chung ist kein Zutritt ins Freibad mög-
lich. Bezahlt wird an der Freibadkasse 
in bar.

• Für Gäste ohne Online-Buchungsmög-
lichkeit ist das Freibadpersonal bei der 
Buchung behilflich. 

• Der Eintritt kostet 3,50 Euro (ermäßigt 
zwei Euro). Die Dutzendkarte ist für 35 
Euro erhältlich (ermäßigt 20 Euro). Dau-
erkarten gibt es in dieser Badesaison 
nicht.

• Keinen Zutritt haben erkennbar kran-
ke Personen und Personen, die zu CO-
VID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen 
Kontakt hatten. 

• Zutritt für Kinder unter 14 Jahren nur 
in Begleitung eines Erziehungsberech-
tigten oder mit der Betreuung beauf-
tragten Erwachsenen.

• Der Mindestabstand von 1,5 Metern 
zwischen Personen unterschiedlicher 
Hausstände muss im Freibad wie auch 
vor dem Freibad (Einlass/Kassenbe-
reich) eingehalten werden. Vor der Kas-
se besteht Maskenpflicht, im Freibad 
selbst nicht. 

• Umkleidekabinen dürfen genutzt 
werden. Die Innenduschen bleiben 
geschlossen. Außenduschen (Kaltdu-
schen) können genutzt werden. 

• WC-Anlagen können genutzt werden. 
Hierbei ist ebenfalls der Mindestab-
stand von 1,5 Metern einzuhalten.

• Der Sprungturm und die Breitwellen-
rutsche bleiben vorerst geschlossen. 

• Der Kinderspielplatz ist geöffnet und 
darf, unter Einhaltung der Abstände, 
genutzt werden (Kontrolle durch die 
Eltern). Das Volleyballfeld darf nicht 
genutzt werden, da hier im Spiel die 
Mindestabstände nicht eingehalten 
werden können.

Fortsetzung auf Seite 3

Corona-Auswirkungen auf die Freibad-Öffnung
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Bitte beachten: Es können sich kurzfris-
tig Änderungen ergeben. Im Internet 
kann der aktuelle Notdienst nachgele-

sen werden: www.notdienst-zahn.de 
Dienstbereitschaft: jeweils von 10 bis 12 
Uhr und 18 bis 19 Uhr in der Praxis.

Die nächste Ausgabe (August 2020) des 
Heidecker Bürgerblatts erscheint am 
Montag 3. August. Redak tionsschluss 
ist Donnerstag, 16. Juli 2020. Beiträ-
ge können bei der Stadtverwaltung, 
Marktplatz 24, 1. Stock, im Zimmer-Nr. 
1.03 (Anna-Lena Priem), Tel. 09177 4940-
13, abgegeben oder per E-Mail an anna- 
lena.priem@heideck.de übermittelt 
werden.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet
Stadt Heideck und alle Ortsteile
Mittwoch,  1. Juli 2020
Mittwoch, 15. Juli 2020
Mitwoch, 29. Juli 2020

Altpapier/gelber Sack
Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 
Mittwoch,  8. Juli 2020
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papier-
tonne hängen oder anlehnen! Gelbe 
Säcke neben die Papiertonne legen und 
nicht hinter die Tonne, da sonst in vielen 
Fällen der Gehweg blockiert ist.
Bitte beachten Sie hierzu auch den gül-
tigen Abfuhrplan des Landratsamtes 
Roth.

In der Zeit vom 15. Februar bis 23. No
vember 2020 bis  stehen an folgenden 
Standorten Gartencontainer bereit:
Heideck, Liebenstädter Straße, ge-
genüber dem TSV-Sportplatz
Seiboldsmühle, Bahnhofsvorplatz
Kostenlose Annahme: An der Kom
postieranlage Pyras können Sie mit 
PKW und Anhänger anfahren und eben-
erdig abladen.
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 9–12 und 
      12.30–16.30 Uhr
Samstag:      9 – 12 Uhr

Container für Gartenabfälle

 27.6. Dr. Gerhard Katheder Hauptstr. 50 Roth 09171 60600
 28.6. Dr. Gerhard Katheder Hauptstr. 50 Roth 09171 60600
 4.7. Dr. Eva Ganser Wolkersdorfer Hauptstr. 86 SC-Wolkersdorf 0911 6324640
 5.7. Dr. Eva Ganser Wolkersdorfer Hauptstr. 86 SC-Wolkersdorf 0911 6324640
 11.7. Dr. Daniel Krex Dr. Georg-Betz-Str. 14 Schwabach 09122 12044
 12.7. Dr. Daniel Krex Dr. Georg-Betz-Str. 14 Schwabach 09122 12044
 18.7. Ursula Kycia Südl. Ringstr. 5c Schwabach 09122 3356
 19.7. Ursula Kycia Südl. Ringstr. 5c Schwabach 09122 3356
 25.7. Dr. Julian Rauscher Joh.-Friedrich-Str. 1 Hilpoltstein 09174 3970
 26.7. Dr. Julian Rauscher Joh.-Friedrich-Str. 1 Hilpoltstein 09174 3970

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürger-
blatt, damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112
Behördennummer 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath. 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Kinder- u. Jugendtelefon 116 111
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach 09122 982080
Giftnotruf  0911 3982451
Apothekennotruf 0800 00 22833 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf 0800 2342500
Telekom Service Hotline 0800 3301000 Störungen Festnetz
 0800 3202202 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt 09171 81-4500

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

Projekt „Jung hilft Alt“
Fürs Projekt fanden sich ehrenamtliche 
Helfer, die Sie gerne unterstützen möch-
ten. 
• Für leichte Arbeiten im Garten stehen 
Richard Pfaller und Klaus Götz zur Verfü-
gung. 
• Falls Sie jemanden brauchen, der Ihre 
Hunde ausführt, würde das Marion Pfal-
ler übernehmen.
• Unterstützung am Telefon bieten Maria 
Beckstein und Maria Allmannsberger an. 
Wenn Sie Hilfe benötigen, dürfen Sie 
sich gerne bei Maria Allmannberger in 
der Stadtverwaltung melden: Telefon 
09177 4940-24.

Einwohnerzahlen
im Mai 2020
Geburten: 4 Zuzüge:  20
Sterbefälle: 5 Wegzüge: 17
Stand zum 31. Mai 2020:              4 655

Aufgrund der aktuellen Corona-Infekti-
onslage müssen die Stadtratssitzungen 
unter anderen Rahmenbedingungen 
durchgeführt werden. Sowohl bei der 
Sitzordnung im Stadtrat wie auch im 
Besucherbereich muss der Mindestab-
stand von 1,5 Metern eingehalten wer-
den. 
Daher finden die nächsten Stadtratssit-
zungen nicht im Bürgersaal des Rathau-
ses statt, sondern in der Stadthalle. Die 
nächste Sitzung findet am Dienstag, 
14. Juli 2020, um 19.30 Uhr statt. Vor-
aussichtlich findet am Dienstag, 28. 
Juli 2020, um 19.30 Uhr eine weitere 
Stadtratssitzung statt. 
Änderungen vorbehalten, weitere In-
formationen entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse oder der Homepage. 

Stadtratssitzung
Das Umweltmobil kommt nach Heideck 
an den Bauhof am Freitag, 17. Juli 
2020, von 13 bis 14 Uhr.

Problemabfälle
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Freibad-Öffnung

Verunreinigung durch Hundekot
Die „Hinterlassenschaften“ von Hunden 
an öffentlichen Wegen, Straßen und 
Plätzen sowie in den Grünstreifen ent-
lang von Straßen erregt immer wieder 
die Gemüter. Daher appelliert die Stadt 
Heideck an alle Hundebesitzer, den Kot 
ihres Hundes mitzunehmen. 
Hierzu nimmt der Hundebesitzer beim 
Ausführen des Hundes mehrere Plastik-
beutel mit. Man zieht einen Beutel über 
die Hand und kann somit geschützt den 
Hundekot greifen, danach den Plastik-
beutel wieder über die Hand abstreifen 
und verschließen. Daraufhin legt man 
den Hundekotbeutel in einen größeren 
Beutel und nimmt so den Hundekot mit 

Die Stadt Heideck bittet deshalb alle 
Hundebesitzer – auch in ihrem eigenen 
Interesse – den Hunden nicht mehr auf 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plät-
zen und in den Grünstreifen ihre Not-
durft verrichten zu lassen. Wenn doch, 
bitten wir, den Hundekot wieder mitzu-
nehmen, wie oben beschrieben. 
Auch in der Feldflur und besonders in 
den Wiesen sollte der Hund nicht „sein 
Geschäft“ verrichten. Durch das Gras 
gelangt der Hundekot in das Futter der 
Kühe, die durch den Kot schwere Er-
krankungen bis hin zum Tod erleiden 
können. 

nach Hause und entsorgt ihn in seiner 
Hausmülltonne. 
Dieses Verunreinigungsverbot schlägt 
sich auch in der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Einrichtungen 
der Stadt Heideck nieder. Nach dieser 
Satzung handelt ordnungswidrig und 
kann mit einer Geldbuße belegt wer-
den, wer öffentliche Einrichtungen wie 
Straßen, Wege und Plätze verunreinigt 
(z. B. durch Hundekot) und diese Verun-
reinigung nicht wieder beseitigt. 
Vor allem auf Kinderspielplätzen ist der 
Hundekot nicht nur ekelig, sondern für 
die kleinen Kinder evtl. sogar gesund-
heitsgefährdend. 

NACHRUF

am 30. Mai 2020 verstarb

Herr Richard Böhm
aus Heideck.

Der Verstorbene war von 1984 bis 1990 Stadtrat in Heideck. 

Viele Jahre lehrte er an der Volksschule Heideck und war beim Heimatfest im Kostümfundus und beim Fest-
zug mitverantwortlich. Beim Krankenpflegeverein Heideck war er lange Jahre dessen 1. Vorsitzender. Weiter-
hin war Richard Böhm Initiator und Organisator des sehr beliebten Erzählcafés in Heideck. Aber auch in der  
Seniorenarbeit, der Pflegeberatung, der Hilfe für Senioren und in der Flüchtlingshilfe war Richard Böhm ein 
kompetenter und gefragter Ansprechpartner.

Für seinen Einsatz um das Gemeinwohl wurde Herrn Böhm 1973 die Stadtmdaille in Bronze und 2014 die 
Stadtmedaille in Silber verliehen. 

Die Stadt Heideck ist dem Verstorbenen zu großem Dank verpflichtet und wird ihm stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren. 

Ralf Beyer
1. Bürgermeister der Stadt Heideck

Fortsetzung von Seite 1

• Kleinkind- und Babybereich sind ge-
öffnet, dürfen aber nur von einer be-
grenzten Anzahl von Kindern genutzt 
werden. Nutzung des Bereichs um das 
Plantschbecken durch max. 4 bis 5 Fami-
lien, um Abstände einhalten zu können. 

• Der Kiosk ist geöffnet. Hier gelten auch 
die rechtlichen Vorgaben und der Min-
destabstand. 

• Die Vorgaben des vorstehenden Kon-
zeptes für das Freibad Heideck werden 
kontrolliert. Bei Nichteinhaltung der 

Bestimmungen durch die Badegäste 
werden diese beim ersten Mal auf die 
Einhaltung hingewiesen. Bei nochma-
ligem Verstoß wird konsequent vom 
Hausrecht Gebrauch gemacht und der 
jeweilige Nutzer des Bades verwiesen 
(evtl. bei mehrmaligen Verstoß auch für 
einen längeren Zeitraum). 

• Änderungen im Konzept sind jeder-
zeit möglich, wenn sich die staatlichen 
Vorgaben ändern oder sich zeigt, dass 
durch diszipliniertes Verhalten der Ba-
degäste sich z. B. eine größere Besu-
cherzahl realisieren lässt oder auch, 
wenn die Attraktionen geöffnet werden 
können.

... auf der letzten Seite des 
Bürgerblattes
Aufgrund der aktuellen Corona-Infek-
tionslage und der staatlich ausgespro-
chenen Verbote und Untersagungen 
kann auch für Juli kein Veranstaltungs-
kalender abgedruckt werden, da unter 
Umständen noch keine Veranstaltun-
gen stattfinden (können). Die wenigen 
Veranstaltungen, die für den Monat 
Juli noch nicht abgesagt sind, finden 
derzeit auch nur unter Vorbehalt statt. 
Daher haben wir auf einen Abdruck der 
wenigen (unsicheren) Veranstaltungen 
verzichtet. 

Veranstaltungskalender
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Stadt Heideck  
www.heideck.de  

 
 

 
Die Stadt Heideck sucht zum 1. Oktober 2020 einen  
 

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind: 
• Pflege-, Unterhaltungs-, Reinigungs- und Instandhaltungsarbeiten an den durch den städtischen 

Bauhof zu betreuenden Liegenschaften (Gebäude, Straßen, Wege, Spielplätze, Grünanlagen) 
• Betreuung städtischer Veranstaltungen (Heimatfest, Märkte, Feste etc.).  
• Winterdienst 
• Evtl. Vertretung von Mitarbeiter(innen) anderer (technischer) Gewerke der Stadt Heideck 
 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem Beruf des Baugewerbes oder eine vergleichbare 

Qualifikation  
• Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau sind von Vorteil 
• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und Flexibilität 
• Selbständiges Arbeiten und körperliche Belastbarkeit 
• Gesundheitliche Eignung für Arbeiten im Freien bei allen Witterungsbedingungen 
• Sicherer Umgang mit Maschinen und Werkzeugen 
• Führerschein der Klasse B ist Voraussetzung. Führerschein der Klasse CE ist wünschenswert, bzw. 

es sollte die Bereitschaft vorhanden sein, diesen Führerschein nachträglich zu erwerben. 
• Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten außerhalb der üblichen Arbeitszeiten 
 
Wir bieten: 
• Eine unbefristete Vollzeitstelle bei der Stadt Heideck 
• Eine Beschäftigung und Bezahlung nach den Bedingungen des TVöD sowie alle tariflichen Sozial-

leistungen des öffentlichen Dienstes 
• Eine vielseitige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
 
Ihre Bewerbung senden Sie mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 6. Juli 2020 
an die Stadt Heideck, Personalverwaltung, Marktplatz 24, 91180 Heideck, E-Mail: info@heideck.de. Für 
Fragen zur ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen Roland Hueber, Tel: 09177 4940-20 gerne zur Verfü-
gung.  
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Auch 2020 wird das regelmäßige  
Beratungs angebot im Rathaus durch  
qualifizierte Fachberater der ENA Roth, 
der unabhängigen EnergieBeratungs-
Agen tur des Landkreises Roth weiter-
geführt. Alle können kostenfrei den Bür-
gerservice in Anspruch nehmen.
Beratungstage 2020 
(von 15 bis 18 Uhr):
 • 2. Juli  • 24. September
 • 19. November
Aufgrund der aktuellen CoronaLage 
ist eine persönliche Beratung zu den 
genannten Terminen evtl. nicht mög
lich. Dies kann derzeit nur kurzfristig 
entschieden werden. Falls eine per
sönliche Beratung nicht möglich ist, 
berät die ENA auch gerne telefonisch. 
Nutzen Sie das Angebot der Stadt Hei-
deck und lassen Sie sich über Möglich-
keiten zu Energie- und Stromeinspa-

rung, modernem, energieeffizientem 
Bauen und Sanieren, aber auch über 
moderne Heizungssysteme, Fotovoltaik 
Anlagen und Stromspeicher, Elektromo-
bilität und aktuelle Förderprogramme 
von Bund und Land beraten. Sie werden 
überrascht sein, welche Möglichkeiten 
es im Kleinen und Großen gibt, energie-
effizienter zu werden und das Klima zu 
schonen. 
Wenden Sie sich zur Vereinbarung eines 
persönlichen Beratungstermins an die 
Stadtverwaltung, Maria Allmannsber-
ger: Tel. 4940-24.
Bitte mitbringen: Gebäudepläne, Ener-
gieverbrauch der letzten 3 bis 4 Jahre, 
ggf. Fotos, das letzte Kaminkehrerpro-
tokoll mit den Werten von Abgasver-
lust und -temperatur. Der Berater der 
ENA-Roth steht Ihnen zur Beantwor-
tung all Ihrer Fragen zur Verfügung.

Kostenfreie Energieberatung im Rathaus

Bürgersprechstunde der Kripo Schwabach
Wohnungseinbruchdiebstahl ist ein 
schwer aufklärbares Delikt, dem mit 
vielfältigen polizeilichen Maßnahmen 
und Bekämpfungsansätzen begegnet 
wird. Verschiedene Tätertypen begehen 
in vielfältigen Konstellationen und von 
naiv bis professionell viele Straftaten, 
die einzeln und in ihrer Gesamtheit teil-
weise erhebliche Konsequenzen zur Fol-
ge haben. Neben materiellen Sach- und 
Beuteschäden entstehen durch Auswir-
kungen auf das Sicherheitsgefühl realer 
und potentieller Opfer teilweise blei-
bende psychische Schäden.
Der kriminalpolizeiliche Fachberater der 
Kriminalpolizeiinspektion Schwabach, 
Kriminalhauptkommissar Peter Herbst, 
informiert Sie am Donnerstag, 13. Au
gust 2020, von 14 bis 18 Uhr im Bür-
gersaal des Heidecker Rathauses über 
technisch gute, vernünftige Möglichkei-
ten, um Ihre Immobilie bestmöglichst 

abzusichern. Er zeigt neben geprüften 
einbruchhemmenden Neuelementen 
auch, wie bestehende Elemente nach-
gerüstet werden können. Bringen Sie 
Fotos des Gebäudes und der Verriege-
lungen bei Fenster und Türen zum Bera-
tungsgespräch mit!
„Hallo Gerlinde, rate mal wer dran ist?“ 
So beginnt eine Betrugsmasche – der 
sogenannte Enkeltrick  –, die seit Jahren 
die Polizei beschäftigt und leider immer 
wieder älteren Menschen hohe finanzi-
elle und auch massive seelische Schä-
den zufügt. Auch wird in der vergange-
nen Zeit massiv im Namen der Polizei 
betrogen: Durch Anrufe falscher Poli-
zisten wird der Eindruck erweckt, man 
spreche mit der Polizei. Skrupellose und 
gut organisierte Täter haben es hierbei 
nur auf Wertgegenstände, insbesondere 
Schmuck und Bargeld, abgesehen. Gut-
gläubigkeit und Hilfsbereitschaft älterer 

Menschen werden gezielt ausgenutzt, 
um an deren Ersparnisse zu kommen. 
Zusätzlich sehen sich Senioren häufig 
auch Vorwürfen und Unverständnis ih-
rer wirklichen Verwandten ausgesetzt.
Trickbetrug zum Nachteil von Senioren 
stellt bei den Bürgersprechstunden den 
zweiten Schwerpunkt dar. Betrüger sind 
mit allen Wassern gewaschen.
Darum informiert die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle der Kripo Schwa-
bach zusätzlich über die zurzeit am häu-
figsten auftretenden Betrugsmaschen 
und hofft, dass Sie so nicht Opfer einer 
dieser Tricks werden und durch Ein-
bruchschutz keine ungebetenen Gäste 
Ihr Heim aufsuchen. Machen wir es den 
Ganoven so schwer wie möglich!
Informationen zu diesen Themenberei-
chen finden Sie im Internet unter www.
polizei.bayern.de, www.polizei-bera-
tung.de sowie www.k-einbruch.de. 

Weitere Einzelheiten zum Energiespa-
ren und zu Fördermöglichkeiten könn-
nen Sie auch direkt bei der ENA erfragen 
bei Dipl.-Ing. (FH) Dieter Tausch oder 
Sebastian Regensburger, MBA B.Eng, 
von der ENA des Landkreises Roth, Tel. 
09171 81-4000, E-Mail ena@landrat-
samt-roth.de.

Die Stadt Heideck bietet einen ausge-
dienten Wassertank mit einem Tank-
volumen von 1,5 m3 zum 
Verkauf an. Dem Alter und 
der Nutzung entsprechend, 
weist das Fahrzeug übli-
che Gebrauchsspuren wie 
Rost und kleinere Dellen 
auf. Der Anhänger ist nicht 
verkehrstauglich, da der 
Rahmen vorne links gebro-
chen ist. Zur Besichtigung 
oder für telefonische Anfra-

Stadt bietet Wassertank-Anhänger zum Kauf an
gen steht Ihnen Thomas Kohlbrand, Tel. 
09177 4940-32, gerne zur Verfügung. 

Interessenten können ein Kaufangebot 
bis spätestens 10.7.2020 bei der Stadt 

Heideck abgeben. Die Öff-
nung aller Angebote er-
folgt am 14.7.20 
Das Angebot muss in ei-
nem verschlossenen Um-
schlag bei der Stadt ein-
gereicht werden. Auf dem 
Umschlag muss stehen: 
„Angebot Kauf Wassertank 
– Nicht öffnen“

Impressum
Herausgeber: Stadt Heideck
  Marktplatz 24
  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr
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Tipps für Senioren

Erzählcafé
Aufgrund der aktuellen Corona-Infekti-
onslage müssen alle Erzählcafé-Veran-
staltungen bis zu den Sommerferien lei-
der abgesagt werden. Vereinsobmann 
Georg Hafner hofft, dass im Herbst die 
Erzählcafé-Reihe wieder starten kann. 
Ein neuer Termin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Gottesdienste 
im BRKSeniorenhaus
Aufgrund der aktuellen Corona-Infek-
tionslage und der staatlich ausgespro-
chenen Verbote und Untersagungen 
finden derzeit keine katholischen und 
keine evangelischen Gottesdienste im 
BRK-Seniorenhaus statt. 

Veranstaltungen des 
VdKOrtsverbandes
Aufgrund der aktuellen Corona-Infekti-
onslage entfallen allen Veranstaltungen 
des VdK-Ortsverbandes Heideck bis zu 
den Sommerferien. Der VdK-Ortsver-
band bittet um Verständnis für diese 
Maßnahme. 

Die Nachricht von seinem Tod erfüllte 
alle Freunde des Heidecker Erzählcafés 
mit tiefer Trauer. Unser Mitgefühl gilt 
seinen Angehörigen.  
Richard Böhm gründete mit seiner Frau 
Herma das Heidecker Er-
zählcafé. Er lud Heidecker 
Bürgerinnen und Bürger 
ein, Geschichten aus dem 
früheren Leben in der Stadt 
Heideck zu erzählen. Er ver-
stand es immer vorzüglich, 
die Besucher des Erzählcafés 
zu animieren, alte Heidecker 
Geschichten zu erzählen 
und bei vielen wieder in Er-
innerung zu rufen. So wur-
den lustige Begebenheiten 
aus dem Kindergarten, der 
Schulzeit oder aus dem rei-
chen Vereinsleben erzählt 
und in der Tageszeitung und 
in Büchern veröffentlicht. 
Wichtige Themen im Erzähl-
café waren immer auch Er-
innerungen an die schwere 
Zeit nach dem Krieg. Richard 
Böhm überraschte die meist 

über 30 Gäste des Erzählcafés immer 
wieder mit neuen Themen. So war es 
für alle Gäste spannend, alte, oft schon 
vergessene Geschichten und Begeben-
heiten wieder in Erinnerung zu rufen. 

Richard Böhm (rechts) im Erzählcafé im Juni 2017 zum Thema „Alte 
Handwerkszeuge“.  Gezeigt wird ein Buschenmesser, das man  früher zum  
Buschenhauen verwendete. Buschen schätzte man früher zum Anschü-
ren der Öfen, wurde erzählt.

Erzählcafé-Initiator verstorben
Am 30. Mai 2020 verstarb überraschend 

Richard Böhm 

Nach der langen Ausgangsbe-
schränkung, fällt Euch bestimmt 
schon die Decke auf den Kopf. Falls 
das so ist, besucht uns beim Action-
mobil des Kreisjugendrings Roth. 
Springen, tanzen, toben – alles ist 
erlaubt. Viele Spiele, tolle Bastelan-
gebote und eine Menge Spaß sind 
mit an Bord. 
Wir sind nachmittags von 14 bis 
17 Uhr unterwegs und machen am 
Mittwoch, 8. Juli, Station an der 
Heidecker Stadthalle 
Für Kinder mit Ferienpass ist das An
gebot kostenlos.

Schulkinder aufgepasst: Das Actionmobil kommt

Zu dem von ihm angeregten Themen 
wie „In Omas Küche“, „Die Allerwelts-
kirchweih“, „Hopfen und Bierbrauer in 
Heideck“, „Musikstadt Heideck“ oder 
„Die Faschingshochburg Heideck“ fand 

er immer wieder Frauen und 
Männer, die ihre Erinnerungen 
zum Besten gaben. Es war ihm 
wichtig, auch allgemeine The-
men, wie z. B. „Mein Lieblings-
spielzeug“, „Heidecker Flurna-
men“ oder „Große Heidecker 
Schadensereignisse“ auf die 
Tagesordnung der unterhaltsa-
men Zusammenkünfte zu set-
zen. Richard Böhm sorgte auch 
dafür, dass die Geselligkeit bei 
Kaffee und Kuchen nicht zu 
kurz kam.  
Er bat mich vor etwa zwei Jah-
ren, seine Nachfolge zu über-
nehmen. Ich übernahm diese 
Aufgabe sehr gerne und führe 
seither das Erzählcafé in sei-
nem Sinne weiter.  
Georg Hafner, Vorsitzender des 
Heidecker Erzählcafés

Anmeldung: Kreisjugendring Roth, 
Tel. 09171 814 680 oder Mail info@
kjr-roth.de. 

Bei Regen fällt die Aktion ins Was-
ser.
Den Ferienpass bekommt Ihr 
im Rathaus, in der Sparkas-
se und der Raiffeisenbank. Er 
kosten pro Kind nur 5 Euro. 
Ab dem 3. Kind einer Familie 
ist der Ferienpass kostenlos. 
Kinder, die in einer Arbeitslo-
sengeld II-Empfängergemein-
schaft leben, können den Feri-
enpass kostenlos bei der ARGE 

abholen.
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 Liebe Seniorinnen und Senioren aus Heideck mit Ortsteilen!

Leider müssen wir Euch mitteilen, dass aufgrund der Corona-Pandemie der beliebte Seniorenausflug  „Heidecker Senioren 
unterwegs“ in diesem Jahr leider nicht stattfinden kann.

Bitte bleibt gesund, damit wir 2021 wieder mit einem tollen Ausflug gemeinsam starten können!

Euer Organisationsteam der Freien Wähler Heideck

Seniorenausflug 2019
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Kirchliches – katholisch

Krankenkommunion u. ä.
Die Krankenkommunion im Juni entfällt 
leider. 
Termine zur Beichte können mit unse-
ren Priestern über das Pfarrbüro verein-
bart werden. 
Im Falle einer lebensgefährlichen Er-
krankung ist die Spendung der Wegzeh-
rung und der Krankensalbung möglich. 
In jedem Falle wird auf die Einhaltung 
der vorgeschriebenen Hygiene-Maß-
nahmen geachtet. Bitte melden Sie sich 
im Bedarfsfalle im Pfarrbüro, Tel. 09177 
47800. 
Gerne können Sie telefonisch auch ein 
seelsorgliches Gespräch vereinbaren.

2. In die Kirche gelangen Sie durch den 
Haupteingang und verlassen Sie über 
die gesondert ausgewiesenen Ausgän-
ge. Halten Sie jederzeit die gebotenen 
Abstände ein! Ordner werden darauf 
achten, dass keine Ansammlungen von 
Gläubigen vor den Kirchen stattfinden.
3. Es ist ein Mindestabstand von zwei 
Metern zwischen den Teilnehmern ein-
zuhalten. Ausgenommen hiervon sind 
nur Bewohner desselben Hausstandes. 
Hierzu werden in jeder Bank entspre-
chende Plätze markiert. Bitte nehmen 
Sie nur die markierten Plätze ein!
4. Das Tragen eines Mundschutzes ist 
verpflichtend. Dieser darf von den Be-
suchern nur zum Empfang der Heiligen 
Kommunion abgenommen werden.
5. Bitte achten Sie auch auf den Min-
destabstand von zwei Metern, wenn Sie 
sich zum Kommunionempfang aufstel-
len, und beachten Sie im Einzelfall die 
Anweisungen des Zelebranten und der 

Mesner.
6. Friedensgruß und Empfang der 
Mundkommunion sind weiterhin nicht 
möglich. Bitte lassen Sie vor der Kom-
munion Ihre Hände vom Ordner desinfi-
zieren und/oder tragen Sie Schutzhand-
schuhe.
7. Auch am Kircheneingang werden 
Hand-Desinfektionsmittel zur Verfü-
gung gestellt. Bitte machen Sie hiervon 
Gebrauch. Vor jedem Gottesdienst wer-
den auch die Pultleisten der Kniebänke 
desinfiziert.
8. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gottes-
lob mit!
Die Werktagsmessen finden wieder wie 
gewohnt statt. Aus Platzgründen kön-
nen jedoch bis auf weiteres keine Sonn-
tagsmessen in den Filialkirchen sowie in 
der Pfarrkirche Thalmässing angeboten 
werden. Bei passendem Wetter findet In 
Thalmässing der Sonntagsgottesdienst 
im Freien statt.

Kirchliches – evangelisch

Verabschiedung von  
Pfarrerin Krauß
Pfarrerin Krauß wird ihren Dienst in 
Heideck und Alfershausen erst zum 31. 
August beenden und zum 1. September 
nach Oberferrieden im Dekanatsbezirk 
Altdorf wechseln. 
Der Abschiedsgottesdienst am Sonn
tag, 26. Juli 2020, beginnt um 14.30 
Uhr in St. Martin, Alfershausen.

Gottesdienste im evange
lischen Gemeindehaus
Die Gottesdienste beginnen sonntags 
um 10.15 Uhr. Nötig sind: Mundschutz, 
vor Eintritt Hände desinfizieren, eigenes 
Gesangbuch, sitzen auf gekennzeichne-
ten Plätzen, die die Abstandsregel von 2 
m erfüllen. Kirchcafé und Kindergottes-
dienst können unter den vorgeschriebe-
nen Umständen nicht stattfinden. Alle 
weiteren Gemeindever anstaltungen 
und Gruppentreffen entfallen noch bis 
auf weiteres.

SelbsthilfeGruppentref
fen des Blauen Kreuzes
Die Selbsthilfe-Gruppentreffen des 
Blauen Kreuzes dürfen seit Anfang Juni 
mit Hygienekonzept (Mundschutz etc.) 
im 14-tägigen Rhythmus wieder um 
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus stattfinden. Für Fragen im Vorfeld 
und auch für Beratungsgespräche rund 
um Fragen von krankhafter Alkoholab-
hängigkeit steht die Leitung der Gruppe 
zur Verfügung, Tel. 09174 977760.

BBücherei jetzt im evangelischen Gemeindehaus
Das Haus St. Benedikt, in dem die Stadt-
bücherei eingerichtet war, wird derzeit 
umgebaut und musste dafür ausge-
räumt werden. Die Bücherei fand im 
evangelischen Gemeidehaus ein Über-
gangs-Domizil, das alle Büche-
rei-Mitarbeiter als ausgespro-
chen gut geeignet empfinden. 
Der Raum im Untergeschoss 
ist barrierefrei über den Gar-
ten zu erreichen und zwar vom 
Fußweg zwischen dem Nörd-
lichen Stadtgraben und der 
Kapell aus. Die Büchereileiterin 
Waltraud Perner und ihre zahl-
reichen Mitarbeiter freuen sich, 
denn sie konnten ihre Bücher 
und Medien übersichtlich auf 
einer doppelt so großen Flä-

Der 14-jährige Niklas, selbst ein 
Bücherei-Mitarbeiter, und seine 
siebenjährige Schwester Julia freuen 
sich über den Platz vor den Regalen 
in der Kinderecke, so dass sie 
ungestört das für sie passende Buch 
finden können.

che wie im Haus St. Benedikt aufbauen. 
Daher können hier während der Coro-
na-Beschränkungen derzeit gleichzeitig 
vier Besucher sich neue Bücher aussu-
chen. Als Zeichen, ob die Besucher die 

Bücherei betreten dürfen, stehen vier 
rote Körbe am Eingang bereit. Erst wenn 
wieder ein Korb frei wird, darf ein neuer 
Gast hereinkommen.
Geöffnet ist die Bücherei donners

tags von 9 bis 10 Uhr, freitags 
von 18 bis 20 Uhr, samstags 
von 19 bis 20 Uhr und sonn
tags von 10 bis 12 Uhr.

Öffentliche Gottesdienste
Schutzmaßnahmen
1. Für jede Kirche wird eine Höchstzahl 
an Gottesdienst-Teilnehmern festgelegt, 
die nicht überschritten werden darf. Der 
Einlass wird von Ordnern kontrolliert.
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Wasserfontäne am Herrenweiher
Die älteren Heidecker erinnern sich, dass 
der Herrenweiher an der Bahnhofstraße 
in Heideck einmal als Viehtränke diente. 
Dann verlandete er zusehends und bot 
keinen erfreulichen Anblick mehr. Das 
war der Anwohnerin Siglinde Beierlein 
gewissermaßen ein Dorn im Auge. Als 
dann an der gegenüberliegenden Sei-
te ein modernes Ärztehaus entstanden 
war, stand ihr Entschluss fest: Der Her-
renweiher muss neu gestaltet werden. 
Bald hatte sie Ehemann Karl von ihren 
Plänen überzeugt. Neben einer Blu-
men- und Bienenwiese sollte der Wei-
her durch einen Springbrunnen belebt 
werden, denn, so sagt sie: „Wasser muss 
sich bewegen!“
Karl Beierlein pachtete Weiher und Wie-
se von der Besitzerin Andrea Plank-List. 

Nun machte er sich auf die Suche nach 
Sponsoren, die sich an den Kosten der 
Neugestaltung des Weihers beteiligen. 
Schnell hatte er Spender gefunden: das 
Bauunternehmen Krätzer, das Stuckge-
schäft Schwarz, die Dachgestaltungs-
firma Herger, den Garten- und Land-
schaftsbau Somann und die Besitzerin 
Andrea Plank-List. Es wurde vereinbart, 
dass die Arztpraxis Weikert die jährli-
chen Stromkosten von etwa 300 Euro 
übernimmt. Karl Beierlein, der in un-
zähligen Arbeitsstunden die Spring-
brunnenanlage einrichtete, wird künftig 
deren Wartung übernehmen. Dazu ge-
hören der Ausbau der Pumpe im Herbst 
und deren Wiedereinbau im Frühjahr. 
Per Fernsteuerung kann Siglinde Beier-
lein drei Fontänenformen von zuhause 

aus einstellen. Maximal vier Meter hoch 
spritzt das Wasser. Um die Anwohner 
nicht zu belästigen, ist der Brunnen nur 
tagsüber, außer in der Mittagspause, 
in Betrieb. Allgemein begrüßen die Be-
sucher der Arztpraxis die beruhigende 
Wirkung des plätschernden Wassers, 
wenn sie im Wartezimmer sitzen. Es wur-
de berichtet, dass Bewohner des Senio-
renhauses sich mit dem Rollator auf den 
Weg machten, um sich des Brunnens 
zu erfreuen. Es fehlt nur noch eine Sitz-
bank. Und auch die Tierwelt freut sich: 
Vor kurzem schlüpften Entenkinder, die 
nun putzmunter mit ihrer Entenmama 
durch das Wasser des Herrenweihers 
paddeln.

Der Herrenweiher mit 
Heideck.
kolorierte Postkarte 
aus dem Jahr 1904. 
Bildarchiv der Stadt 
Heideck.
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Ferienprogramm Heideck

Liebe Beteiligte am städtischen Ferien-
programm,
wie im Juni-Bürgerblatt angekündigt, 
bräuchten wir Eure Veranstaltungen bis 
zum 

Montag, 6. Juli.

Bitte per E-Mail mitteilen: Datum, Uhr-
zeit, Treffpunkt, Ansprechpartner mit 
Telefon, evtl., ob und bis wann eine An-
meldung nötig ist, evtl. eine Grafik und 
natürlich die Beschreibung Eures Ange-
bots (Eurer Angebote) an

eva@schultheiss-heideck.de.

Wer Text + Grafik des Vorjahrs über-
nimmt, braucht natürlich nur das aktu-
elle Datum mitzuteilen.
Um den 20. Juli herum wird das Ferien-
programm verteilt. 

Fr 31.7. 13 Uhr KJR Spielbus

Sa 1.8. 13 Uhr KJR Spielbus

Di 4.8. 10 Uhr Laibstadt Schnitzwerkstatt

Mi 12.8. 14 Uhr OGV Naturwanderung mit Überraschungen

Fr 14.8. 13.30 Uhr Frauenbund Binden von Kräuterbüscheln

Mi 19.8. 10 Uhr
14 Uhr

SPD
Liebenstadt

Marionettentheater
Korbflechten

Fr 21.8. 17.20 Uhr KJR Tiergarten-Tour

Fr 28.8. 14 Uhr Laibstadt Zauber-Schow

Di 1.9. 14 Uhr Laibstadt Basteln

Fr 4.9. 9.30 Uhr Liebenstadt Basteln

Hier findet Ihr die bisher gemeldeten oder gebuchten Veranstaltungen, so dass Ihr Eure Termine besser festlegen könnt.

Noch ohne Termin: Skiclub Heideck: Besuch im Abenteuerwald Enderndorf, Bootstour auf der Altmühl
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Welche sind die schönsten Bienenkästen?
Rosalinde und Martin Harrer hatten die 
Idee, neue Bienenkästen von verschie-
denen Gruppen bemalen  zu lassen, 
bevor die Bienen sie beziehen werden. 
Und so verteilten sie die Kästen in Hei-
deck an den städtischen und den ka-
tholischen Kindergarten mit Hort, an 
den Naturkindergarten Regenbogen in 
Thalmässing, an die Kindertagesstätte 
St. Martin in Meckenhausen, den Kin-

dergarten Peter und Paul in Freystadt, 
die Straßenambulanz Ingolstadt und 
deren ehrenamtliche Mitglieder und an 
das Kunstatelier von Regens-Wagner 
Zell. Dazu verteilten sie an alle Beteilig-
ten Wachsmalkreiden aus echtem Bie-
nenwachs, damit die jungen Künstler ab 
dem Krippenalter und auch die Älteren 
die Kästen farbkräftig und vor allem un-
giftig bemalen konnten. Auch Mitglie-
der der Familie Harrer bemalten selber 
einige Kästen. 
Den ganzen Juni sind alle, die gezielt 
oder zufällig vorbeikommen oder in der 
Bio-Speis einkaufen, eingeladen, die 
drei schönsten Bienenkästen herauszu-
suchen und die Bewertung in eine Box 
in der Bio-Speis (im Bildhintergrund) 
einzuwerfen, die werktags von 9 bis 20 
Uhr geöffnet ist. Nach der Schließung 
und am Sonntag steht diese Box vor der 
Speis, so dass man rund um die Uhr sei-
ne Stimme abgeben kann.
Nach der Auszählung im Juli bedankt 
sich Familie Harrer bei den drei Sie-
ger-Einrichtungen mit jeweils einem 
Geldpreis für deren künstlerisches En-
gagement.

Am Bio-Hof Harrer in Liebenstadt Haus-
nummer 13 stehen seit wenigen Tagen 
zahlreiche Bienenkästen, die vielfältig 
bemalt sind: mit Blumen, Bienen, Land-
schaften und auch mit Comics. Da ist 
ein Blumen-Hubschrauber-Landeplatz 
für Bienen zu erkennen, vielfältige Blu-
menwiesen, natürlich Bienen, aber 
auch ganze Landschaften oder Phanta-
sie-Motive.

Sophia Hueber (links) und Antonia Nickl bewunderten die farbkräftig und abwechslungsreich 
bemalten Bienenkästen und gaben ihren drei Favoriten die ersten Stimmen.
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